
dogmatischen Aussagen und Lehrsät- IHEOLOGISCHE BEGEGNUNG
ZCN, sondern auch der Art ihrer Ver-
kündigung nıederschlagen und wılder- Paul- Werner Scheele, Alle 1ns 1heolo-spiegeln, War Anlaß für das uch gische Beıträge I1 Verlag Bonifacıius-‚‚ Zeugn1s für alle Völker. Predigten Aus Druckerel, Paderborn 979 269 Se1-der Okumene‘“‘ (Hrsg von Hanfrıed ten Geb 24 ‚—Krüger un: Claus Kemper), das 1966 In
Stuttgart erschıen. Formal und struktu- Be1 den In diesem Sammelband

vereinigten Beiträgen handelt CS sıch bısreill folgt dıe \40)  — dem Ostberliner heo-
logieprofessor und Vızepräsidenten der auf wWwel schon veröffentlichte Auf-
Prager Friedenskonferenz, Gerhard Bas- ZeE. hervorgegangen melistens aus

Vorträgen. Bischof Scheele, 1979 Z.U)sarak, herausgegebene Predigtsamm-
lung ‚„‚Einheit und rTieden‘‘ dem VOTI- Bischof VO  — Würzburg berufen, muß
genannten Muster, wendet aber eın heute als der besonders ökumenisch -
deres ‚,‚Sammelprinzip‘“‘ d  9 nämlıch gaglerte Vertreter des deutschen Episko-
Predigten vorzulegen, „„die Fragen der pDats gelten, dem zugleich akademische

Tätigkeıt be1l seinen Bemühungen ZUgU-ÖOkumene Oder des Friedensengage-
ments VO  — Kırchen und Christen behan- te kommt Inhaltlıch geht CS den
deln‘‘* 12) Verständlıich, daß dadurch hemenkreis der Ekklesiologie unter

besonderer Berücksichtigung der theo-dus der jJeweılligen Sıtuation heraus der
politische Akzent tärker in den Vorder- logischen Begründung des innerkirchli-
grund gerückt wiırd, als CS manchmal chen Dıalogs, der Fragen Eucharı-

stie, Amt und Konfession 1Im 1INDIlicVon der Exegese her vertretbar se1ın
cheınt Auch das Verständnis dessen, auf Spannung, Spaltung un! Einheit
Wäas mıt polıtischer Verantwortung der der Kırche Grundsätzlich Versuc.

Scheele, beim Neuen Testament anzu-Kırchen gemeınt seINn kann un! WIE diese
artıkulieren Ist, wird In der Ökumene knüpfen und sodann dıe Texte des

verschieden beurteıilt werden. Gerhard Zweıten Vatıkanıschen Konzıls Uu-
werten. Von weıterer Lıteratur wırdBassarak hat darüber 1mM Vorwort 1E}

ein1ıge für diese Sammlung grundlegen- eklektisch Gebrauch gemacht, wobe!l
neben fachtheologischen beiten auchde Überlegungen angestellt Immer ur

der Leser aber die ebenso aktuelle wI1e dankenswerterweise Philosophen und
drängende Verantwortung, in dıe sich Literaten Gesprächspartnern werden

DZw als Zeugen für das den Verfasserder Prediger heute In den Krisenherden
der Welt gestellt sieht un! die den leben- nıcht zuletzt bestimmende Anlıegen, der
dıgen Bezug DA Wort Gottes sucht Spiriıtualität NEeEUE Impulse zuzufügen,
und braucht. reklamiert werden. Damıt sıch der Ööku-

Da3} regjıonal gesehen gEWISSE, oft menische Dıalog nicht 1Ur unter ach-
zufällig bedingte Lücken In auf wissenschaftlern abspıielt, sınd die Stel-

lungnahmen Scheeles Von nicht geringernehmen galt (z Lateinamerika,
Skandıinavien, Großbritannien), lıegt In Bedeutung für den TIransfer des sıch
der Natur eines globalen ntiernenNn- entwıckelnden theologischen Konsensus
INCNS, mindert aber nıcht den Wert die- hinein In den Bereich des pastoralen
SCT in ıhrer Art beispielhaften und auf- Jjenstes und der Gemeinden. Pfarrer

jeder Konfession können sıch bel derschlußreichen Zusammenstellung, die
Vorbereitung ökumenischer Veranstal-viele ökumenisch relevante und bekann-

te Namen einschließt. tungen VO  —; diesem Sammelband AaNTre-Kg
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SCH lassen und die schlichte Sprache CT - Anwesenheıt namhafter Theologen d1s-
lernen, die Hındernisse der ÖOkumene kutiert worden, wobel Moltmann VO  —_

ebenso bbauen kan WIEe theologische einer christologischen Begründung des
Denkschärtfe. Scheele erwelılst sıch als eın Papsttums einer trinıtarıschen Be-
warmherzıger und olıder Vermiuttler der gründung VO  — Johannes her hinlen-
„Freude für auch in dem manch- ken wollte. Dabe!1 hat den Dıalog mıt
mal dornigen ökumeniıschen Gespräch. der Orthodoxıe und ıne nıcht vorder-

Kantzenbach gründıg auf dıe organisatorische Seıte
der Kırche abhebende Einheıitskonzep-
tıon 1m Auge Pannenberg verwles auf'apsttum als Öökumenische rage. Her-

ausgegeben VO  —; der Arbeitsgemein- dıe Auslegungsmöglichkeıten des Va-
schaft Okumenischer Uniiversitäts- tiıkanum, dıe be1 der JTagung ausgeblie-

ben selen. ährend oltmann eın Amtinstıtute. Chr Kailser Verlag, Mün-
chen/Matthıas-Grünewald- Verlag, der Eıinheıt SCIHN mıt der polıtıschen
Maiınz 1979 3727 Seıten Paperback Aufgabenbestimmung des Diıenstes der

Gememschaft oder des jJenstes der42,—
FEinheıt In Verbindung bringen möchte,Verantwortlich zeichnen Je dre1ı Ööku- legt Pannenberg den Nachdruck auf das

meniıische Institute katholıscher und
evangelischer Fakultäten, dıe 1im Okto- päpstlıche Amt als das Amt der FEinheıt

für die Kırche als Gesamtkirche. Es WAa-
ber 1977 In Heıdelberg einen weıteren dabeı von Interesse, den theologıischKreıs vVvon Fachtheologen versammelten.
Nach einer Eınführung In Methoden gefüllten Begriff ‚„wesentlich‘‘(308) e

interpretieren. nsgesam kanı
und Rang der Thematik durch Edmund INall agch, der and wleder einmal
Schlink entwickeln zunachs Erich Grä- die Erkenntnis bestätigt, daß in
Ber und Josef Blank den neutestamentl ı- neutestamentlichen Grundlagenfragenchen Befund, wobel Gräßer das Petrus- weıtgehenden Klärungen kam Neu
bıld der Apostelgeschichte und der NeCU-
testamentliıchen Briefe einbezieht. Es

scheıint mIr, daß endlıch der durch kır-
chengeschichtliche Forschung klarge-folgen kenntnisreiche kirchengeschicht- tellte Libertas-ecclesiae-Komplex des

lıche Beiträge Vomn ılhelm de Vries und Mittelalters (Cluny für gegenwärtigetto Hermann esCcC Trsterer g1bt ıne Fragestellungen aktualısıert wurde.
ausgezeichnete Bibliıographie. Die Dis- Darüber hınaus enthält der Ban!: unter
kussion ZU) Beitrag de Vries führt in vorläufiger Aussparung der Unfehlbar-
die Schwierigkeiten einer historischen keitsfrage viele beachtliche enkan-
Argumentatıiıon für den päpstlichen Pri- stöße
mat besonders spannend ın. ehriac Kantzenbach
begegnet das Urteil Der Primat se1
nicht VO Hımmel gefallen. In der Dis-
kussion der beı der Jagung vorgeirage- Friedrich-Wilhelm Kantzenbach, Pro-
NenNn Referate lıegt überhaupt der Wert STAMINC der Theologıe. Denker,
dieses Bandes über dıe gründlıche sach- Schulen, Wırkungen. Von Schleier-

macher bıs Moltmann. (Yaudıius Ver-lıche Information hinaus. (Hervorra-
gende Verarbeitung der ein- lag, München 1978 343 Seıten. Kart
schlägigen Literatur beı Pesch!) Die VO  —; 22,80
Systematıkern entwickelten Perspekti- Der Band enthält kurzgefalite
vcn (Moltmann, Stirnimann) sind Werksinterpretationen VO  — deutschen
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